
Zur Geschichte
Der Grundbau der Wilmersdorfer Scheunenkirche stammt ver-
mutlich aus dem 18. Jahrhundert. Es handelt sich um die Scheu-
ne für die Rückpferde, die zur Wilmersdorfer Försterei gehörten.
Als in den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts Kirchen abgerissen
und Gottesdienste  überwacht  wurden,  entschlossen sich  Guts-
herr Alexander von Buch und seine Frau Anna die im 15. Jahr-
hundert zerstörte Kirche auf dem Wilmersdorfer Friedhof neu zu
errichten. Die Genehmigung wurde jedoch nicht erteilt. Und so
wurde  beschlossen,  die  nicht  mehr  genutzte  Förstereischeune
zum Kirchraum umzubauen. Begonnen wurde mit dem Umbau
1935 und fertiggestellt  wurde die  Kirche im Sommer 1936 –
dem Olympiajahr.

Für  die  Ausmalung wurde der
mit  Kirchenausmalungen  bes-
tens bekannte Maler Erich Kis-
tenmacher  gewonnen,  dessen
Geburtshaus am Markt  in  An-
germünde steht.  Von ihm sind
eine ganze Reihe von Kirchen-
ausmalungen  in  Brandenburg,
Vor-  und  Hinterpommern  und
der  Neumark  bekannt.  Keine
dieser Kirchen befindet sich in
einem  derart  gut  erhaltenen

Originalzustand. Eine Besonderheit  bilden die Sprüche an der
Kirchendecke, die in die Ausmalung eingebettet sind. Es handelt
sich um Kernverse aus der Bibel und um Gesangbuchlieder. Die
Sprüche sind sehr passend zur Position verteilt.  So steht über
dem Taufbecken der Vers „Lasset die Kindlein zu mir kommen“.

Sehr vielfältig ist die Blumen- und Pflanzenwelt an der Decke
und auf dem Gestühl sowie auf der Predigtkanzel. Hier gibt es
vieles zu entdecken, zum Beispiel Schmuckelemente, wie Sym-
bole in Form von Kreuzen, Sternen, Herzen. Als originell kön-

nen  die  Worte  über  dem Eingangsbereich  des  großen  Kirch-
raums bezeichnet werden: „Zur Dorfkirche ausgebaut 1936 **
im Olympiajahr“ – eine Umschreibung der damals politischen
Realität. Auf der anderen Gebäudeseite steht etwas bescheidener
platziert „1936 hab’ ich’s gemalt Erich Kistenmacher“.

Mit dem Umbau wurde
auch  ein  Leichenraum
eingerichtet,  damit  die
Toten  bis  zur  Beiset-
zung  nicht  länger  in
den  Wohnstuben  ihrer
Angehörigen  liegen
mussten.  Die  Glocke
stand  ursprünglich  auf
dem  Dorfplatz  und
wurde auch für Brand-
alarm und an Festtagen
genutzt. Sie wurde spä-
ter  in  den  Dachstuhl
der Kirche umgehängt.
Aus  der  Literatur  ist
bekannt,  dass  die
Scheunenkirche  als
Notunterkunft  für

Flüchtlingstrecks diente  und am Kriegsende als  Lazarett.  Ge-
kocht wurde auf dem Kanonenofen. Dieser musste Anfang der
2000er Jahre ersetzt werden, weil er gerissen und nicht mehr be-
triebssicher war.

Der Förderverein
Im  Jahr  2018  wurde  der  Förderverein  Scheunenkirche
Wilmersdorf  e.  V.  von  Dorfbewohnern  zur  Rettung  des
Gebäudes und zu seinem denkmalgerechten Erhalt gegründet.
Seitdem  werden  über  den  Verein  Spenden  und  Fördermittel
gesammelt und Arbeitseinsätze organisiert, um die Substanz zu
pflegen und zu erhalten. Außerdem kümmert sich der Verein um
Gutachten und Förderanträge und um die Bewirtschaftung des
Gebäudes  für  die  Kirchengemeinde.  Der  Verein  ist  selbstlos
tätig  und  erwirtschaftet  keine  Gewinne  –  er  erfüllt  alle
gesetzlichen Anforderungen an einen steuerbegünstigten Verein
nach deutschem Recht.

Bisher  konnte  der  Förderverein folgendes erreichen:  Öffnung
der  Außentür  zum Altarraum,  Fußbodenerneuerung im Altar-
bereich, Innenanstrich, Abschleifen des Fußbodens im großen
Raum,  Bodensanierung  und  Streichen  im  kleinen  Raum,
Schutzboden  über  der  Ausmalung,  Banksitzkissen  und  zahl-
reiche  weitere  Reparaturen.  Hinzu  kommen  regelmäßige
Kinoabend im Winterhalbjahr



Antrag auf Mitgliedschaft

Ich erkläre meinen Beitritt zum Förderverein 
Scheunenkirche Wilmersdorf e. V. als
(  ) aktives Mitglied (20 € pro Jahr)
(  ) Fördermitglied (ab 100 € pro Jahr)

zum ………………….

……………………………………………………..
Name, Vorname

……………………………………………………..
Straße, Hausnr.

……….. ………………………………..…..
Plz Ort

…………………………. …………………..
Telefon Geburtsjahr

………………………………………………….…..
eMail

Den beschlossenen Mitgliedsbeitrag werde ich bis 
zum 31.03. eines jeden Jahres auf das Vereinskonto 
überweisen (siehe „Spendenkonto“).

(  ) In die Verarbeitung meiner Daten willige ich ein.
Der Verein verpflichtet sich die Daten ausschließlich
konform mit der DSGVO zu verarbeiten und nur 
für die Vereinsarbeit zu nutzen. Eine Weitergabe an 
Dritte ist ausgeschlossen.

………………………………………………………
Unterschrift: 

Bitte das ausgefüllte und unterzeichnete Formular 
an den Vorstand senden (s. „Verantwortlich“). Sie 
erhalten eine Mitgliedsbestätigung.

Verantwortlich / Kontakt:
Förderverein Scheunenkirche Wilmersdorf e.V.
Vorstand: D. von Buch, B. Pulfer, B. Scherenberg
Wilmersdorfer Straße 6
16278 Angermünde-Wilmersdorf
post@scheunenkirche.de
Telefon: 03 33 34-7 01 71

Spendenkonto:
Sparkasse Uckermark, Prenzlau 
IBAN: DE49 1705 6060 0101 0219 84
BIC: WELADED1UMP

Fotos: Dietrich von Buch

Anreise

Mit der Bahn: 
Ab Berlin mit dem RE3 Richtung Stralsund, Ausstieg Bahnhof 
Wilmersdorf b Angermünde; von dort ca. 1,5 km zu Fuß entlang
der Landstraße Richtung Osten.

Mit dem Auto:
Autobahn A11 (Berlin – Stettin), Ausfahrt Pfingstberg, rechts ab
nach Greiffenberg – Angermünde, ca. 3 km bis zur Dorfmitte. 
Die Kirche liegt in 2. Reihe gegenüber der Eiche am Dorfplatz
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Scheunenkirche
Wilmersdorf

Ein einmaliges Kulturerbe und

ein Ort für gemeinschaftliches

Leben in der Dorfmitte

mit einer Ausmalung durch

Erich Kistenmacher


